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Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch die LVM Versicherung (LVM) und 
die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zuste-
henden Rechte. Ihre Rechte können Sie bei 
der für die Datenverarbeitung verantwortli-
chen Stelle oder beim Datenschutzbeauftragten 
der LVM geltend machen. Diese und weitere 
Informationen zum Datenschutz finden Sie 
unter www.lvm.de/datenschutz.

Wer ist für die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten ver-
antwortlich?

Für die Datenverarbeitung ist die im Antrag 
angegebene Gesellschaft der LVM verantwort-
lich. Die für die Datenverarbeitung verantwort-
liche Stelle erreichen Sie unter

LVM Versicherung, Kolde-Ring 21, 48126 
Münster 
Tel.: 0251 702-0, Fax.: 0251 702-1099 
E-Mail: info@lvm.de

Wie erreichen Sie den 
Datenschutzbeauftragten der 
LVM?

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie 
per Post unter der oben genannten Anschrift 
mit dem Zusatz „Datenschutzbeauftragter“ 
oder per E-Mail unter datenschutz@lvm.de.

Warum benötigen wir Ihre  
personenbezogenen Daten?

Wenn Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz 
stellen, benötigen wir die von Ihnen gemachten 
Angaben für den Abschluss des Vertrags und 
zur Einschätzung des von uns zu übernehmen-
den Risikos. Kommt der Versicherungsvertrag 
zustande, verarbeiten wir diese Daten zur 
Durchführung des Vertragsverhältnisses, 
z.B. zum Vertragsabschluss oder zur 
Rechnungsstellung. Angaben zu Schäden oder 
zu Leistungsfällen benötigen wir etwa, um 
prüfen zu können, ob ein Versicherungsfall ein-
getreten und wie hoch der Schaden ist.

Der Abschluss bzw. die Durchführung des 
Versicherungsvertrags ist ohne die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten nicht möglich. 

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personen-
bezogenen Daten zur Erstellung von versi-
cherungsspezifischen Statistiken, z.B. für die 
Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfüllung 
aufsichtsrechtlicher Vorgaben. Die Daten 
der mit der LVM bestehenden Verträge nut-
zen wir für eine Betrachtung der gesamten 
Kundenbeziehung, beispielsweise zur Beratung 
bei Vertragsanpassungen, Vertragsergänzung, 

für Ermessensentscheidungen oder für umfas-
sende Auskunftserteilungen.

Besondere Regelungen gelten für die 
Verarbeitung von Gesundheitsdaten. Hierfür 
benötigen wir Ihre Einwilligung und gegebenen-
falls eine Entbindung von der Schweigepflicht. 
Diese werden separat vertrags- oder fallbezo-
gen eingeholt.

Werden Ihre Daten für andere 
Zwecke genutzt?

Ihre Daten verarbeiten wir im Rahmen der 
rechtlichen Rahmenbedingungen auch, um 
berechtigte Interessen der LVM oder von 
Dritten zu wahren. Dies kann insbesondere 
erforderlich sein:

	 •	� zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und 
des IT-Betriebs,

	 •	� zur Werbung für unsere eigenen 
Versicherungsprodukte und für ande-
re Produkte der Unternehmen der LVM 
und deren Kooperationspartner sowie für 
Markt- und Meinungsumfragen,

	 •	� zur Verhinderung und Aufklärung von 
Straftaten; insbesondere nutzen wir 
Datenanalysen zur Erkennung von 
Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch 
hindeuten können.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten zur Erfüllung gesetz-
licher Verpflichtungen wie z.B. aufsichtsrecht-
licher Vorgaben, handels- und steuerrechtli-
cher Aufbewahrungspflichten oder im Rahmen 
unserer Beratungspflicht.

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für 
einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten 
wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetz-
lichen Bestimmungen darüber zuvor infor-
mieren. 

Wann löschen/sperren wir Ihre 
gespeicherten Daten?

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, 
sobald sie für die oben genannten Zwecke 
nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es vor-
kommen, dass personenbezogene Daten solan-
ge aufbewahrt werden, wie Ansprüche gegen 
unser Unternehmen geltend gemacht wer-
den können (z.B. im Rahmen von gesetzlichen 
Verjährungsfristen von 3 oder bis zu 30 Jahren). 
Darüber hinaus speichern wir Ihre personen-
bezogenen Daten, soweit wir dazu gesetzlich 
verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und 
Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter 
anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der 
Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz. 

Die Speicherfristen betragen danach bis zu 10 
Jahre. 

Ihre vertragsbezogenen Daten sperren wir 10 
Jahre nach Ablauf Ihres Vertrags, sofern dem 
keine weitergehenden Aufbewahrungspflichten, 
Nachmeldefristen oder Leistungsversprechen 
unsererseits entgegenstehen. Damit ste-
hen diese Daten der Sachbearbeitung nicht 
mehr zu Verfügung und können auch nicht 
weiter verarbeitet werden. Da Kunden aber 
häufiger auf ältere Unterlagen zurückgrei-
fen wollen oder müssen, können gesperrte 
Daten nach einem Prüfprozess durch den 
Datenschutzbeauftragten im Kundeninteresse 
für einen kurzen Zeitraum wieder entsperrt 
werden.

Angebote und Anträge, die nicht zum Abschluss 
eines Versicherungsvertrags führen, werden 3 
Jahren nach Eingang physisch gelöscht, sofern 
diese nicht mehr – beispielsweise für aktuelle 
Vertragsverhandlungen – benötigt werden.

Welche Rechtsgrundlagen liegen 
der Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten zu Grunde?

Die Verarbeitung personenbezogener Daten ist 
gesetzlich geregelt. Eine Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten darf nur im Rahmen dieser 
Regelungen oder auf Basis Ihrer Einwilligung 
erfolgen. Eine Einwilligung können Sie jeder-
zeit widerrufen. Maßgebliche Rechtsgrundlage 
ist die Datenschutzgrundverordnung der 
EU. Diese Verordnung regelt einheitlich die 
Verarbeitung personenbezogener Daten 
in den Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union. Die Verordnung kann in gewis-
sen Grenzen im Rahmen nationaler Gesetze 
konkretisiert werden. In Deutschland sind 
hier insbesondere die Bestimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und die 
datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen 
des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) sowie 
weiterer Gesetze einzuhalten.

Darüber hinaus sind wir verpflichtet, Unterlagen 
im Rahmen gesetzlicher Aufbewahrungs- und 
Nachweispflichten aufzubewahren. Dies gilt 
innerhalb bestimmter Fristen auch für nicht 
mehr bestehende Verträge.

Gibt es weitere Regelungen für 
die Verarbeitung?

Über die gesetzlichen Regelungen hinaus hat 
sich die deutsche Versicherungswirtschaft in 
eigenen Verhaltensregeln – dem sogenann-
ten Code of Conduct - verpflichtet, weitere 
Maßnahmen zur Förderung des Datenschutzes 
zu ergreifen. Diese Verhaltensregeln sind mit 
den zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörden 

Information über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen  
Daten durch die LVM Versicherung
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abgestimmt und gelten für alle beige-
tretenen Versicherungsunternehmen. Die 
„Verhaltensregeln für den Umgang mit per-
sonenbezogenen Daten durch die deutsche 
Versicherungswirtschaft“ können Sie im 
Internet unter www.lvm.de/datenschutz abru-
fen oder direkt unter datenschutz@lvm.de 
anfordern.
Die LVM hat sich frühzeitig zur Einhaltung die-
ser Verhaltensregeln verpflichtet.

Tauschen wir Daten mit Ihrem  
früheren Versicherer aus?

Um Ihre Angaben bei Abschluss des 
Versicherungsvertrages (z.B. zur Mitnahme 
eines Schadensfreiheitsrabattes in der Kfz-
Haftpflichtversicherung) bzw. Ihre Angaben bei 
Eintritt des Versicherungsfalls überprüfen und 
bei Bedarf ergänzen zu können, kann im dafür 
erforderlichen Umfang ein Austausch von per-
sonenbezogenen Daten mit dem von Ihnen im 
Antrag benannten früheren Versicherer erfol-
gen.

Wann holen wir Auskünfte über 
Ihre Bonität ein?

Soweit es zur Wahrung unserer berechtigten 
Interessen notwendig ist, fragen wir bei

Infoscore Consumer Data GmbH 
Rheinstr. 99 
76532 Baden-Baden

oder bei

Verein Creditreform Münster  
Scharnhorststr. 46 
48151 Münster 

Informationen zur Beurteilung Ihres allgemei-
nen Zahlungsverhaltens ab. Ein berechtigtes 
Interesse liegt unsererseits mindestens dann 
vor, wenn bereits vor der ersten Beitragszahlung 
Versicherungsschutz bestehen soll.

Wann geben wir Ihre Daten an 
Dritte weiter?

Vermittler: Soweit Sie hinsichtlich Ihrer 
Versicherungsverträge von einem Vermittler 
betreut werden, übermittelt unser Unternehmen 
die notwendigen Daten an die Sie betreuenden 
Vermittler. Dies erfolgt nur in dem für die 
Betreuung und Beratung benötigten Umfang.

Dienstleister: Die LVM nutzt Dienstleister für 
die Erfüllung spezieller Aufgaben. Beispiele 
hierfür sind Abschleppunternehmen, Gutachter 
oder Unterstützungsleistungen im Schadenfall. 
Eine Auflistung der von uns eingesetzten 
Dienstleister können Sie der Übersicht im 
Anhang sowie in der jeweils aktuellen Version 
auf unserer Internetseite unter www.lvm.de/
datenschutz entnehmen.

Rückversicherer: Von uns übernommene Risiken 
versichern wir gegebenenfalls bei speziellen 

Versicherungsunternehmen (Rückversicherer). 
Dafür kann es erforderlich sein, Ihre Vertrags- 
und ggf. Schadendaten an den Rückversicherer 
zu übermitteln, damit dieser sich ein eigenes 
Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall 
machen kann. Darüber hinaus ist es möglich, 
dass der Rückversicherer unser Unternehmen 
aufgrund seiner besonderen Sachkunde bei 
der Risiko- oder Leistungsprüfung sowie 
bei der Bewertung von Verfahrensabläufen 
unterstützt. Wir übermitteln Ihre Daten an 
den Rückversicherer nur soweit dies für die 
Wahrung unserer berechtigten Interessen oder 
zur Absicherung Ihres Vertrags erforderlich 
ist. Sie können weitere Informationen unter 
den eingangs genannten Kontaktinformationen 
beim Datenschutzbeauftragten anfordern.

Datenverarbeitung innerhalb der 
Unternehmensgruppe: 
Spezialisierte Bereiche unserer Unternehmens-
gruppe nehmen Aufgaben für die in der 
Gruppe verbundenen Unternehmen zent-
ral wahr. Soweit ein Versicherungsvertrag 
zwischen Ihnen und einem oder mehreren 
Unternehmen unserer Unternehmensgruppe 
besteht, können Ihre Daten etwa zur zent-
ralen Verwaltung von Anschriftendaten, für 
den telefonischen Kundenservice, zur Vertrags- 
und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso 
oder zur gemeinsamen Postbearbeitung 
in übergreifenden Datenbeständen ver-
arbeitet werden. In unserer Dienstleisterliste 
finden Sie die Unternehmen, die an einer 
zentralisierten Datenverarbeitung teil-
nehmen. Die Dienstleisterliste liegt ihren 
Versicherungsunterlagen bei. Die jeweils 
aktuelle Dienstleisterliste können Sie unter  
www.lvm.de/datenschutz abrufen oder unter 
datenschutz@lvm.de anfordern.

HIS (Hinweis- und Informationssystem der 
Versicherungswirtschaft): 
Die Versicherungswirtschaft nutzt das Hinweis- 
und Informationssystem (HIS) der informa HIS 
GmbH zur Unterstützung der Risikobeurteilung 
von Anträgen, zur Sachverhaltsaufklärung bei 
der Leistungsprüfung sowie bei der Bekämpfung 
von Versicherungsmissbrauch. Dafür ist ein 
Austausch bestimmter personenbezogener 
Daten z.B. über Versicherungsobjekte mit dem 
HIS erforderlich. Über eine Meldung an das HIS 
werden Sie informiert. Nähere Informationen 
dazu entnehmen Sie bitte den ergänzenden 
Hinweisen zum HIS.

Datenübermittlung in ein Drittland: 
Bei Unfällen außerhalb der EU oder Krankheiten 
in Ländern außerhalb der EU oder des euro-
päischen Wirtschaftsraums kann es zu 
Datenübermittlungen kommen. In Notfällen 
erfolgt eine derartige Datenübermittlung in 
Ihrem Interesse und zur Minimierung der Folgen. 
Sollten bei geplanten Übermittlungen perso-
nenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb 
des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) über-
mittelt werden, erfolgt die Übermittlung nur, 
soweit dem Drittland durch die EU-Kommission 

ein angemessenes Datenschutzniveau bestä-
tigt wurde oder andere angemessene 
Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unter-
nehmensinterne Datenschutzvorschriften 
oder EU-Standardvertragsklauseln) vor-
handen sind. Detaillierte Information dazu 
sowie über das Datenschutzniveau bei unse-
ren Dienstleistern in Drittländern finden Sie 
unter www.lvm.de/datenschutz. Sie kön-
nen die Informationen auch unter den ein-
gangs genannten Kontaktinformationen beim 
Datenschutzbeauftragten anfordern.

Weitere Empfänger: Darüber hinaus können 
wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere 
Empfänger übermitteln, wie etwa an Behörden 
zur Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten 
(z.B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden 
oder Strafverfolgungsbehörden).

Gibt es automatisierte 
Entscheidungsprozesse?

Auf Basis Ihrer Angaben zum Risiko oder zu 
Schäden entscheiden wir unter Umständen voll-
automatisiert etwa über das Zustandekommen 
oder die Kündigung des Vertrags, mögliche 
Risikoausschlüsse, über die Höhe des von Ihnen 
zu zahlenden Versicherungsbeitrags oder über 
unsere Leistungspflicht auf Basis von verab-
schiedeten Regeln. 

Sollten vollautomatisiert Entscheidungen ohne 
menschliche Einflussnahme durchgeführt wer-
den, werden Sie mit der Rückmeldung dar-
auf hingewiesen, sofern Ihrem Begehren nicht 
stattgegeben wurde (Negativentscheidung). Sie 
haben das Recht, weitere Informationen über 
Art und Umfang der Verarbeitung zu erhalten 
und eine Prüfung durch einen Mitarbeiter vor-
nehmen zu lassen.

Welche Rechte haben Sie gegen-
über der LVM?

Ihre Rechte können Sie unter der eingangs 
angegebenen Anschrift der verantwortlichen 
Stelle oder beim  Datenschutzbeauftragten 
über den eingangs angegebenen Kontaktweg 
geltend machen.

Auskunft, Berichtigung, Löschung: Sie können 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicher-
ten Daten verlangen. Darüber hinaus können 
Sie unter bestimmten Voraussetzungen die 
Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten 
verlangen. 

Einschränkung der Verarbeitung: Ihnen kann 
weiterhin ein Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung Ihrer Daten zustehen. 

Datenübertragung: Darüber hinaus steht Ihnen 
unter bestimmten Voraussetzungen das Recht 
zu, die Herausgabe der von Ihnen bereitgestell-
ten Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zu verlangen. 
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Widerspruchsrechte:  
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken 
der Direktwerbung ohne Angabe von 
Gründen zu widersprechen. 

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung 
berechtigter Interessen, können Sie dieser 
Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus 
Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, 
die gegen die Datenverarbeitung sprechen. 

Wo können Sie sich über den 
Datenschutz der LVM beschwe-
ren?

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer 
Beschwerde an den eingangs genannten 
Datenschutzbeauftragten der LVM oder an eine 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die 
für die LVM zuständige Aufsichtsbehörde errei-
chen Sie unter 

LDI NRW 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf

Information über den Datenaustausch mit der informa HIS GmbH als 
Ergänzung zu den allgemeinen Datenschutzhinweisen
Mit diesen Hinweisen informieren wir 
Sie darüber, dass wir bei Abschluss eines 
Versicherungsvertrags oder im Rahmen 
der Schadenbearbeitung Daten zum 
Versicherungsobjekt (Fahrzeugidentifika-
tionsdaten oder Adresse des Gebäudes) 
sowie Angaben zu Ihrer Person  (Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, frühe-
re Anschriften) an die informa HIS GmbH 
übermitteln können. Die informa HIS GmbH 
überprüft anhand dieser Daten, ob zu Ihrem 
Versicherungsobjekt und/oder zu Ihrer Person 
im „Hinweis- und Informationssystem der 
Versicherungswirtschaft“ (HIS) Informationen 
gespeichert sind, die auf ein erhöhtes Risiko oder 
Unregelmäßigkeiten in einem Versicherungsfall 
hindeuten können. Solche Informationen kön-
nen nur aufgrund einer früheren Meldung 
eines Versicherungsunternehmens an das HIS 
vorliegen. Über diese Einmeldung sind Sie von 
dem einmeldenden Versicherungsunternehmen 
gesondert informiert worden.

Nähere Informationen zum HIS finden Sie auf 
der Internetseite www.informa-his.de. 

Zwecke der Datenverarbeitung 
der informa HIS GmbH

Die informa HIS GmbH betreibt als daten-
schutzrechtlich Verantwortliche das Hinweis– 
und Informationssystem HIS der deutschen 
Versicherungswirtschaft. Sie verarbei-
tet darin personenbezogene Daten, um die 
Versicherungswirtschaft bei der Verarbeitung 
von Versicherungsanträgen und –schäden zu 
unterstützen. Es handelt sich bei diesen Daten 
um Angaben zu erhöhten Risiken oder um 
Auffälligkeiten, die auf Unregelmäßigkeiten 
(z.B. Mehrfachabrechnungen eines Versiche- 
rungsschadens bei verschiedenen Versicherungs-
unternehmen) hindeuten können.

Rechtsgrundlage für die 
Datenverarbeitung

Die informa HIS GmbH verarbeitet die perso-
nenbezogenen Daten auf Grundlage des Artikels 
6 Abs. 1f der Datenschutzgrundverordnung 
der EU (DSGVO). Dies ist zulässig, soweit 

die Verarbeitung zur Wahrung der berech-
tigten Interessen des Verantwortlichen oder 
eines Dritten erforderlich ist, sofern nicht die 
Interessen, Grundrechte oder Grundfreiheiten 
der betroffenen Person, die den Schutz per-
sonenbezogener Daten erfordern, überwiegen.

Die informa HIS GmbH selbst trifft keine 
Entscheidungen über den Abschluss eines 
Versicherungsvertrages oder über die 
Regulierung von Schäden. Sie stellt den 
Versicherungsunternehmen lediglich die 
Informationen für die diesbezügliche 
Entscheidungsfindung zur Verfügung.

Herkunft der Daten der informa 
HIS GmbH

Die Daten im HIS stammen ausschließlich von 
Versicherungsunternehmen, die diese in das HIS 
einmelden.

Kategorien der personenbezoge-
nen Daten

Basierend auf der HIS-Anfrage wer-
den von der informa HIS GmbH – abhän-
gig von der Versicherungsart bzw. –spar-
te – die Daten der Anfrage mit den dazu 
genutzten personenbezogenen Daten (Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, frühe-
re Anschriften) bzw. Informationen zum 
Versicherungsobjekt (z.B. Fahrzeug oder 
Gebäudeinformationen) sowie das anfragen-
de Versicherungsunternehmen gespeichert. Bei 
einer HIS-Einmeldung, über die Sie gegebe-
nenfalls von dem Versicherungsunternehmen 
gesondert informiert werden, speichert die 
informa HIS GmbH erhöhte Risiken oder 
Auffälligkeiten, die auf Unregelmäßigkeiten 
hindeuten können, sofern solche Informationen 
an das HIS gemeldet wurden. In der 
Versicherungssparte Leben können dies z.B. 
Informationen zu möglichen Erschwernissen 
(ohne Hinweise auf Gesundheitsdaten) und 
Versicherungssumme/Rentenhöhe sein. 
Zu Fahrzeugen sind z.B. Totalschäden, fik-
tive Abrechnungen oder Auffälligkeiten bei 
einer früheren Schadenmeldung gespeichert. 

Gebäudebezogene Daten sind Anzahl und 
Zeitraum geltend gemachter Gebäudeschäden.

Kategorien von Empfängern der 
Daten

Empfänger sind ausschließlich Versicherungs-
unternehmen mit Sitz in Deutschland sowie im 
Einzelfall im Rahmen von Ermittlungsverfahren 
staatliche Ermittlungsbehörden.

Dauer der Datenspeicherung
Die informa HIS GmbH speichert Informationen 
über Personen gem. Art 17 Abs. 1a DSGVO 
nur für eine bestimmte Zeit. Angaben über 
HIS-Anfragen werden taggenau nach zwei 
Jahren gelöscht. Für die Speicherfristen bei 
HIS-Einmeldungen gilt:

	 •	� Personenbezogene Daten sowie Fahrzeug- 
und Gebäudedaten werden am Ende 
des vierten Kalenderjahres nach erst-
maliger Speicherung gelöscht. Sofern in 
dem genannten Zeitraum eine erneute 
Einmeldung zu einer Person erfolgt, führt 
dies zur Verlängerung der Speicherung 
um weitere vier Jahre. Die maximale 
Speicherdauer beträgt in diesen Fällen 10 
Jahre.

	 •	� Daten aus der Versicherungssparte Leben 
werden bei nicht zustande gekommenen 
Verträgen am Ende des dritten Jahres nach 
der erstmaligen Speicherung gelöscht.

Betroffenenrechte
Jede betroffene Person hat das Recht auf 
Auskunft, auf Berichtigung, auf Löschung sowie 
auf Einschränkung der Verarbeitung. Diese 
Rechte können gegenüber der informa HIS 
GmbH unter der unten genannten Adresse gel-
tend gemacht werden. Darüber hinaus  besteht 
die Möglichkeit, sich an die für die informa HIS 
GmbH zuständige Aufsichtsbehörde zu wen-
den (Der Hessische Datenschutzbeauftragte, 
Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden). 
Hinsichtlich der Meldung von Daten an das 
HIS ist die für das Versicherungsunternehmen 
zuständige Aufsichtsbehörde zuständig (hier: 
LDI NRW, Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf).
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Widerspruch: Nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
kann der Datenverarbeitung durch die infor-
ma HIS GmbH aus Gründen, die sich aus 
der besonderen Situation der betroffenen 
Person ergeben, unter der unten genannten 
Anschrift widersprochen werden.

Sofern Sie wissen wollen, welche Daten die 
informa HIS GmbH zu Ihrer Person, zu Ihrem 
Fahrzeug oder zu Ihrem Gebäude gespeichert 
hat und an wen welche Daten übermittelt 
wurden, können Sie bei der informa HIS GmbH 
unentgeltlich eine sogenannte Selbstauskunft 
anfordern. Wir bitten Sie zu berücksichtigen, 
dass die informa HIS GmbH aus datenschutz-
rechtlichen Gründen keinerlei telefonische 
Auskünfte erteilen darf, da eine eindeutige 
Identifizierung Ihrer Person am Telefon nicht 
möglich ist. Um einen Missbrauch durch Dritte 
zu vermeiden, benötigt die Informa HIS GmbH 

im Falle einer Selbstauskunft von Ihnen die 
folgenden Angaben:

	 •	� Name (ggf. Geburtsname, Vorname, 
Geburtsdatum)

	 •	� Aktuelle Anschrift (Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl und Ort) sowie ggf. 
Voranschriften der letzten 5 Jahre

	 •	� Ggf. die Fahrgestellnummer (FIN) des 
Fahrzeugs. Bei Anfragen zum Fahrzeug 
ist die Beifügung einer Kopie der 
Zulassungsbescheinigung I. oder II. zum 
Nachweis der Haltereigenschaft erforder-
lich.

	 •	� Bei Anfragen zum Gebäude ist die 
Beifügung des letzten Versicherungsscheins 
oder eines sonstigen Dokuments erfor-
derlich, welches das Eigentum belegt 
(z.B. Kopie des Grundbuchauszugs oder 
Kaufvertrags).

Wenn Sie – auf freiwilliger Basis – eine Kopie 
Ihres Ausweises (Vorder- und Rückseite) bei-
fügen, erleichtern Sie der informa HIS GmbH 
die Identifizierung Ihrer Person und vermeiden 
damit mögliche Rückfragen. Sie können die 
Selbstauskunft auch via Internet unter: www.
informa-his.de/selbstauskunft/ bei der informa 
HIS GmbH beantragen.

Kontaktdaten und Anschrift der 
informa HIS GmbH

informa HIS GmbH 
Kreuzberger Ring 68 
65205 Wiesbaden 
Telefon: 0611/880870-0


